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Soziales Engagement - Metzinger Seyboldschüler beteiligen sich an der Kampagne »Dein Tag für 

Afrika«  

Arbeiten statt Schulbankdrücken 

METZINGEN/DETTINGEN. Ein Mal im Jahr arbeiten die Seyboldschüler für die bundesweite Kampagne 

»Dein Tag für Afrika«, anstatt Matheaufgaben zu lösen oder Diktate zu schreiben. Dabei lernen sie 

nicht nur soziale Verantwortung für Gleichaltrige, denen es schlechter geht, zu übernehmen, sondern 

auch Berufe kennen. Das Geld, das sie dabei verdienen, spenden sie für Bildungsprojekte in Afrika.  

 

Seit fünf Jahren beteiligt sich die Metzinger Seyboldschule an der »Aktion Tagwerk« in 

Zusammenarbeit mit der Mainzer Kinderhilfsorganisation Human Help Network. Im vergangenen Jahr 

kamen mehr als 1 300 Euro für Gleichaltrige in Afrika zusammen. Die Hälfte des Erlöses geht an das 

Diakoniezentrum in Tandala in Tansania, für das sich die Seyboldschule ebenfalls seit Jahren 

engagiert.  

 

Mehr als 80 Seyboldschüler arbeiteten am Dienstag in Bäckereien und anderen Geschäften, aber 

auch in Haushalten, im Kindergarten an der Friedenskirche und im katholischen Pfarrbüro in 

Metzingen. Dort bereiteten sie mehrere Hundert Liedzettel für die Firmung am 4. Juni vor, wenn 

Bischof Gebhard Fürst nach Metzingen kommt, um das Sakrament der Firmung zu spenden. Und sie 

halfen mit die Kirche zu dekorieren für Samstag, wenn um 18.30 Uhr in einer Eucharistiefeier 

signifikante Punkte der heiligen Messe von den »Boni-Kids« gesungen werden als Liedermesse 

»Ehrlich begeistert«. Für acht Schüler hatte Gemeindereferent Michael Ziegler sinnvolle Arbeiten 

vorbereitet, die Einblick in die Arbeit in einer Kirchengemeinde gaben.  

 

Die jüngsten Schüler machten in der Schule »Küchendienst« und backten Muffins zum Verkauf für die 

Aktion. Alle waren eifrig bei der Sache, denn neben der Hilfe für Gleichaltrige, für die Bildung keine 

Selbstverständlichkeit ist, und die daher sonst keine gute Zukunftsperspektive haben, lernten die 

Schüler Neues kennen.  

 

Daraus könnte sich auch ein Berufswunsch entwickeln oder die Chance in einem der Betriebe einmal 

ein Praktikum zu machen. (mar)  
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